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Der Präsident des Direktoriums der Schweizerischen Nationalbank,
G. Bachmann, an den Vorsteher des Finanz- und Zolldepartementes, J.-M.Musy

S  Zürich, 23. März 1926

In der Beilage erlauben wir uns, Ihnen die Kopie einer Zuschrift an das Präsi­
dium der Schweiz. Bankiervereinigung zu unterbreiten1. Wie Sie daraus zu erse­
hen belieben, hat der recht beträchtliche Kapitalexport, der von Seiten der schwei­
zerischen Banken durch Anleihensübernahme in den letzten Wochen gepflegt 
wurde und der nur zu kleinerem Teile zur Kenntnis der Nationalbank gelangte, 
Anlass dazu gegeben, dass diese Frage des Kapitalexportes und der Stellungnah­
me der Nationalbank dazu mit dem Vorstand der Bankiervereinigung einer Be­
sprechung unterzogen werde. Das Direktorium ist jedoch der Meinung, dass die­
se Besprechung nicht in der Form vor sich gehen sollte, dass das Direktorium le­
diglich in einer Sitzung des Vorstandes der Bankiervereinigung darüber gehört 
werde, sondern dass dieselbe unter der Leitung des Finanzdepartementes stattfm- 
den sollte.

Es ist nicht die Seite des Problems in erster Linie, welche Rückwirkungen die 
stark gehäufte Kapitalentnahme in der Schweiz auf die schweizerische Wirtschaft 
und die Gestaltung der Zinssätze bedeutet, welche das Direktorium beschäftigt. 
Für das Direktorium der Nationalbank steht vielmehr heute die Tatsache im Vor­
dergrund, dass, veranlasst durch den Umstand, dass Grossbanken erhebliche En­
gagements für ausländische Anleihen eingehen ohne dass die Nationalbank da­
von Kenntnis besitzt, die Zahlungen ans Ausland Störungen in den Devisenkur­
sen herbeiführen. Dabei wählen diese Grossbanken Zeit und Form der Zahlungs­
regulierung an das Ausland ausschliesslich nach ihren Interessen und ohne Rück­
sicht auf die Auswirkungen für die schweizerische Valuta.

Das Direktorium hält jedoch dafür, dass eine Aussprache mit den Banken über 
den Kapitalexport an sich unter Leitung Ihres Departementes auch noch andere 
nützliche Feststellungen und vielleicht auch Abmachungen ergeben könnte.

Wir bitten Sie, hochgeehrter Herr Bundesrat, den Zeitpunkt für eine solche, 
wohl auf der Nationalbank in Bern abzuhaltende Konferenz festsetzen und uns 
gütigst mitteilen zu wollen.

1. Nicht ermittelt.
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